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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 9 8 / 2 0 1 8 / I V  

Datum: 

25.10.2018 

Federführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Fortführung des Straßenerneuerungsprogramms 
Erneuerung des Schulbergwegs zwischen Schönauer 
Straße und Hausnummer 2 sowie Verlegung eines 
Mischwasserkanals durch die Stadtbetriebe 
Heidelberg 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Bezirksbeirat Ziegelhau-
sen 

28.11.2018 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gre-

mien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 06. Dezember 2018 
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Zusammenfassung der Information:  

Der Bezirksbeirat Ziegelhausen nimmt die Information über den Ausbau des Schulberg-
wegs zwischen Schönauer Straße und Hausnummer 2 zur Kenntnis.  

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 Noch nicht bekannt  

Einnahmen:  

 keine  

  

Finanzierung:  

 Veranschlagung im Rahmen des Straßenerneuerungspro-
gramms unter PSP 8.66110020 sowie des Gesamtansat-
zes Stützmauern bei PSP 8.66110018 ab 2019 

 

 Mittelbereitstellung im Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe –
Abwasser und Wasser – ab 2019 

 

Folgekosten:  

 Die jährlichen Folgekosten können aktuell noch nicht be-
nannt werden. 

 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Der Schulbergweg befindet sich in einem schlechten Zustand. Die erforderliche Errich-
tung einer Stützmauer zwischen Schulbergweg Nummer 24 und Schönauer Straße sowie 
die Neuverlegung der Abwasser-, Wasser-, Gas- und Stromleitungen wird daher zum An-
lass genommen, den Schulbergweg zwischen Schönauer Straße und Hausnummer 2 
grundhaft auszubauen. 
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Sitzung des Bezirksbeirates Ziegelhausen vom 28.11.2018 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Bezirksbeirates Ziegelhausen vom 28.11.2018 

2 Fortführung des Straßenerneuerungsprogramms 
Erneuerung des Schulbergwegs zwischen Schönauer Straße und Hausnummer 2 
sowie Verlegung eines Mischwasserkanals durch die Stadtbetriebe Heidelberg 
Informationsvorlage 0198/2018/IV 

Frau Dugandzic vom Tiefbauamt erläutert anhand einer PowerPoint-Präsentation (siehe 
Anlage 01 zur Drucksache 0198/2018/IV) ausführlich den Inhalt der Vorlage. Ergänzend 
informiert sie noch, dass die Bauzeit aktualisiert worden sei und jetzt statt 18 Monate nun 
24 Monate betrage. Dies liege hauptsächlich an Vorgaben der Feuerwehreinsatzleitung. 
Danach beantwortet sie noch einige Verständnisfragen seitens des Gremiums. 

Bezirksbeirätin Gscheidle-Lehn spricht die für die Maßnahmen erforderliche Sperrung 
des Durchgangsverkehrs und die damit verbundenen Umleitungen für Autos und Busse 
(Linie 36) an. Die Fahrt nach oben sei über mehrere Straßen möglich. Mit dem Wegfall 
der Schönauer Straße könnte man jedoch nur noch über die Hirtenaue nach unten fah-
ren. Gebe es Überlegungen, den als Einbahnstraße ausgewiesenen Friedhofweg im Ab-
schnitt zwischen der Reinhard-Hoppe-Straße und der Schönauer Straße freizugeben, so-
dass hier die Möglichkeit bestünde, nach unten zu fahren? 

Frau Dugandzic erklärt, es gebe diesbezüglich noch kein abgestimmtes Konzept mit der 
Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv). Sie werde diese Anregung aber mitnehmen und bei 
der weiteren Planung berücksichtigen. 

Bezirksbeirätin Gscheidle-Lehn bittet darum, in der nächsten Sitzung des Bezirksbeirates 
Ziegelhausen wieder über den aktuellen Sachstand hierzu zu berichten. 

Die Vorsitzende Frau Greßler sagt dies zu. 

In einer kurzen Sitzungsunterbrechung von 18:22 bis 18:25 Uhr gibt ein Bürger zu be-
denken, es sollte sichergestellt sein, dass die aktuell noch laufenden Baumaßnahmen in 
der Straße „Am Bächenbuckel“ bis zum Beginn der Baumaßnahmen im Schulbergweg 
abgeschlossen sind. Des Weiteren führt er an, an der Kreuzung Karl-Christ-Straße / 
Schulbergweg stehe ein Glascontainer, der einmal wöchentlich entleert würde. Während 
der Bauphase sollte dieser jedoch entfernt werden, da der Verkehr während der Leerung 
lahmgelegt sei. 
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Frau Greßler wird die Anregung bezüglich des Glascontainers an die Abfallwirtschaft und 
Stadtreinigung Heidelberg weitergeben und über das Ergebnis informieren. 

gezeichnet 
Isolde Greßler 
Vorsitzende 

 

Ergebnis: Kenntnis genommen mit Arbeitsauftrag an die Verwaltung 
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Begründung:  

Die bestehende Stützmauer im Schulbergweg zwischen Hausnummer 24 und Schönauer Straße 
muss auf einer Länge von circa 90 Metern erneuert und im überwiegenden Teil als Winkelstützmau-
er neu errichtet werden. Dies wird durch die Stadtwerke Heidelberg zum Anlass genommen, die 
bestehenden Gas-, Wasser- und Stromleitungen sowie die Beleuchtung im Schulbergweg zwischen 
Schönauer Straße und Hausnummer 2 zu erneuern. 

In diesem Zusammenhang erfolgt durch das Tiefbauamt der Stadt Heidelberg im Rahmen der  
Fortführung des Straßensanierungsprogramms auf einer Länge von circa 350 Metern eine grundhaf-
te Gesamtwiederherstellung der Straße. Zusätzlich werden an der Überführung des Almendohls 2 
kleine Stützmauern als Winkelstützwände neu errichtet.   

Durch die Stadtbetriebe Heidelberg wird der Mischwasserkanal zwischen Hausnummer 4 und 16 
beziehungsweise Hausnummer 23 und 33 ausgetauscht.  

Die Gesamtmaßnahme wird in zwei Bauabschnitte unterteilt:  

 Bauabschnitt 1 zwischen Schönauer Straße und Karl-Christ-Straße  

 Bauabschnitt 2 zwischen Karl-Christ-Straße und Haus Nummer 2  

Die Arbeiten innerhalb der Bauabschnitte werden unter Sperrung für den Durchgangsverkehr 
durchgeführt.  

Für die Buslinie 36 der Rhein-Neckar-Verkehr-GmbH (rnv) wird derzeit ein Umleitungskonzept erar-
beitet. 

Ein Kostenanschlag liegt derzeit noch nicht vor.  Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des Gesamt-
ansatzes „Straßenerneuerungsprogramm“ im Teilhaushalt 66 unter PSP 8.66110020 beziehungs-
weise unter dem Gesamtansatz „Stützmauern“ unter PSP 8.66110018 mit einer Veranschlagung ab 
2019 fortfolgende. 

Die erforderlichen Mittel für die Kanalauswechslung und die Erneuerung der Wasserleitung werden 
im Wirtschaftsplan der Stadtbetriebe Heidelberg –Sparte Abwasser und Wasser – ab 2019 fortfol-
gende bereit gestellt.  

Die Baumaßnahme beginnt voraussichtlich im Sommer 2019, die geplante Bauzeit beträgt circa 18 
Monate.  

Im Anschluss an die Baumaßnahme im Schulbergweg soll voraussichtlich ab Frühjahr 2021 die 
Baumaßnahme Reinhard-Hoppe-Straße zwischen Moselbrunnenweg und Friedhofsweg erfolgen. 
Wir verweisen hierzu inhaltlich auf die Vorlage DS 0190/2017/IV, die bereits in der Sitzung des Be-
zirksbeirates am 19.10.2017 behandelt wurde.  

Die Maßnahmegenehmigungen für beide Maßnahmen werden in der Sitzungsfolge ab 22.01.2019 
eingeholt werden.  

Wir bitten um Kenntnisnahme.  

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 
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1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

MO4  Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur  
  Begründung: 

  Die Maßnahme dient der oben genannten Zielsetzung  
 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 

 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Präsentation Tiefbauamt 
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